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Protokoll  
des Treffens des SprecherInnenrates der Landesarmutskonferenz Berlin 
am 24.11.2011 um 16:00 Uhr im Haus der Diakonie, Paulsenstraße 55/56 in 12163 Berlin 
 
Anwesende:  Herr Pfahler, Frau Gerull, Frau Mennenga, Herr Wolansky, Herr Schulze, 

Frau Lühr, Frau Prof. Stahmer, Herr Philipp (Protokoll) 
Entschuldigt: Herr Fuchs 
 
 
TOP 1 Beschluss der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird wie vorgelegt einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 2 Protokoll vom 28.10.2011 
Das Protokoll der letzten SprecherInnenratssitzung vom 28.10.2011 wird verabschiedet. 
 
 
TOP 3 Außerordentliche Mitgliederversammlung am 06.12.2011 

• SprecherInnenwahl 
Herr Philipp bereitet für eine geheime Wahl Wahlunterlagen vor, die auch noch eine 
spontane Kandidatur aus der Mitgliederversammlung heraus zulassen. 
 

• Finanzierung 
2012 stellt sich die Finanzierung der lak wie folgt dar: 
Einnahmen 
Mitgliedsbeiträge     2.800,- € 
Zuwendung Liga-Verbände  12.690,- € 
    15.490,- € 
 
Ausgaben 
Personalkosten  11.850,- € 
(Geschäftsstelle) 

Bürokosten        840,- € 
Öffentlichkeitsarbeit    2.800,- € 
    15.490,- € 
 
Da die Liga angekündigt hat, die lak nur noch 2012 zu finanzieren, muss in der 
Mitgliederversammlung geklärt werden, welche Lösungen gefunden werden können. 
 
Folgende Einschätzungen/Überlegungen sind nach Ansicht des SprecherInnenrates 
dabei mit einzubeziehen: 
- Eine zentrale Verwaltung wird benötigt; besonders jetzt, da beide SprecherInnen als 
Ehrenamtliche kein eigenes Büro und Bürokräfte haben. 

- Die im letzten Jahr beschlossene Senkung der Mitgliedsbeiträge kam bei Liga nicht 
gut an. 

- Die lak hat mehrere Mitglieder, die reicher sind als die „kleinen“ Ligaverbände. 
- Gestaffelte Beiträge je nach Größe des Mitglieds könnten dazu führen, dass 
größere Organisationen mehr Stimmrecht fordern. 

- Es soll verglichen werde, wie sich die anderen Landesarmutskonferenzen 
organisieren und finanzieren 

- Das Potential an neuen Mitgliedern ist groß. Die bestehenden Mitglieder sollen 
aufgerufen werde, potentielle Mitglieder zu nennen, auf die zugegangen werden 
kann. 
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- Das Thema Mitgliederwerbung kommt auf die Tagesordnung für den nächsten 
SprecherInnenrat. 

- Gibt es Möglichkeiten/Voraussetzungen, unter denen die Liga bereit wäre, über 
2012 hinaus einen Teil der Finanzierung zu übernehmen? 

 
• Protokolle 

Protokolle der Mitgliederversammlung am 23.08. und der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung am 06.12. sollen gemeinsam bei der Mitgliederversammlung 
2012 verabschiedet werden. 

 
 
TOP 4 Podiumsdiskussion am 23.11. mit dem Familienbeirat 
Herr Wolansky berichtet von der Veranstaltung. 
Es sind ca. 70 Teilnehmer aus unterschiedlichen Bereichen gekommen, die sich engagiert 
beteiligt haben. Die Diskussion war lebhaft und dauerte länger als erwartet. 
Neben den in der Einladung schon aufgeführten Diskussionspartnern (Peter Ruhenstroth-
Bauer, Vorsitzender des Berliner Beirat für Familienfragen, Hermann Pfahler, Sprecher der 
Landesarmutskonferenz Berlin, Gerda Holz, Institut für Sozialarbeit und Sozialpädagogik 
(ISS), Frankfurt/Main und Lorna Richie, Amberco) haben für die Regierungsparteien Frau 
Barbara König (CDA) und für die Opposition Martin Beck (Sprecher der Grünen-Fraktion) 
teilgenommen. 
 
Im Vorfeld der Podiumsdiskussion hatte sich Herr Wolansky den Koalitionsvertrag 
durchgesehen und viel gefunden, was von der lak  gefordert wurde bis hin zu gleichen 
Formulierungen. Dabei hält er die Aussage in Kapitel 7 Zeile 24 für zentral: „Das Netzwerk 
Kinderschutz werden wir weiterentwickeln und eine ressortübergreifende Strategie gegen 
Kinderarmut erarbeiten.“ Hier sieht er einen wichtigen Arbeits-/Überprüfungsauftrag für die 
lak. Weitere wichtige Themen sind das Bildungs- und Teilhabepaket und deren Umsetzung. 
 
Die Erfahrung aus der Veranstaltung zeigt, dass die Opposition die lak als Gesprächspartner 
sucht und der Familienbeirat sich eine weitere Zusammenarbeit wünscht. Diese soll weiter 
gepflegt werden. 
 
 
TOP 5 Stand der Arbeitsvorhaben in den Fachgruppen 
DA die letzte Sitzung des SprecherInnenrates erst Ende Oktober stattgefunden hat, hat sich 
in der Zwischenzeit in den Fachgruppen nichts Neues ergeben. 
 
 
TOP 6 Termine 
Die nächsten Treffen des SprecherInnenrates finden am 24.01. 2012 um 10 Uhr und am 
14.02.2012 um 14 Uhr im Haus der Diakonie statt. 
 
 
TOP 7 Verschiedenes 

• Vertretung in der Nationalen Armutskonferenz (nak) 
Frau Lühr konnte klären, dass die lak als Mitglied der nak mit Gaststatus keinen 
(finanziellen) Beitrag leisten muss. 
Der SprecherInnenrat beschließt, bei der nak einen Beitrittsantrag zu stellen.  

• Mitgliederstand 
Der SprecherInnenrat stimmt dem Beitrittsantrag des Ev. Kirchenkreises Teltow-
Zehlendorf zur lak zu. 
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Die DRK Berlin Süd-West Soziale Arbeit, Beratung und Bildung gGmbH hat als 
Tochterunternehmen des DRK Berlin Süd-West Behindertenhilfe gGmbH, die 
ebenfalls Mitglied in der lak ist, ihren Austritt erklärt. 
Damit bleibt es bei einem aktuellen Stand von 56 Mitgliedern. 

• Die Verabredung, dass alle E-Mails der Kampagne „Steuer gegen Armut“ an die 
Mitglieder der lak weitergeleitet werden, wird geändert. Da recht häufig Info-Mails von 
der Kampagne verschickt werden und diese nicht alle einen hohen 
Informationsgehalt haben, wird Frau Gerull zukünftig prüfen, welche E-Mails sich zur 
Weiterleitung an die Mitglieder eignen. Die Mitglieder werden über diese 
Vorgehensweise informiert.  

 
 
Für das Protokoll: Holger Philipp                                                                              02.12.2011 


